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MITTEILUNGEN

Zentrales Register für Vorsorgeverfügungen beginnt mit Da-
tenerfassung

Die Bundesnotarkammer hat mit dem Aufbau eines zentralen elektro-
nischen Registers für Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen
begonnen, um den mit Betreuungsverfahren betrauten Vormundschafts-
gerichten die schnelle und zuverlässige Information über das Vorhandensein
solcher Urkunden zu ermöglichen. Parallel zum laufenden Aufbau der tech-
nischen Infrastruktur, die eine Erfassung und Abfrage über gesicherte Inter-
net-Verbindungen ermöglichen wird, ist schon jetzt die Meldung notarieller
Urkunden per Telefax möglich. Einzelheiten zu Projektplanung, Registrie-
rungsverfahren und hierbei verwendbare Formulare enthält das Rundschrei-
ben Nr. 10/2003 der Bundesnotarkammer, das auch auf deren Webseiten
www.bnotk.de abrufbar ist. Die Geschäftsstelle der Bundesnotarkammer
bittet alle Notarinnen und Notare um Unterstützung durch zahlreiche Mel-
dungen, um möglichst schnell die Arbeit der Vormundschaftsgerichte durch
einen aussagekräftigen Datenbestand entlasten zu können.
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Veranstaltungen des Fachinstituts für Notare

1. Anderkonto in der notariellen Praxis

Zeit/Ort: 10. 5. 2003, Hannover, Maritim Stadthotel
Referent: Notar a. D. Christian Hertel, Geschäftsführer des DNotI, Würzburg
Kostenbeitrag: 245,– � / ermäßigt 195,– �

20,– � für den Erfolgsnachweistest

2. Ausgewählte Fragen des Erbrechts

Zeit/Ort: 16. 5. 2003, Bochum, Ausbildungs-Center des DAI
17. 5. 2003, Bremen, Marriott Hotel

Referent: Notar Dr. Thomas Kornexl, Nürnberg
Kostenbeitrag: 245,– � / ermäßigt 195,– �

20,– � für den Erfolgsnachweistest

3. Die Immobilie im Zivil- und Steuerrecht

Zeit/Ort: 29. – 31. 5. 2003, Fischbachau, Hotel Aurachhof
Referenten: Notar Dr. Sebastian Spiegelberger, Rosenheim, Vizepräsident des BFH

Wolfgang Spindler, München, Notar Dr. Eckhard Wälzholz, Füssen
Kostenbeitrag: 445,– � / ermäßigt 345,– �

20,– � für den Erfolgsnachweistest

4. Handelsregisteranmeldung nebst Kostenrecht

Zeit/Ort: 30. 5. 2003, Rendsburg, Hotel Conventgarden
31. 5. 2003, Bad Homburg, Hotel Steigenberger

Referent: Notar Dr. Wolfram Waldner, Bayreuth
Kostenbeitrag: 245,– � / ermäßigt 195,– �

20,– � für den Erfolgsnachweistest

Änderungen werden vorbehalten. Muss wider Erwarten eine Veranstaltung abgesagt oder
verschoben werden, werden bereits bezahlte Teilnehmergebühren umgehend erstattet.
Weitergehende Ansprüche sind leider ausgeschlossen.
Anfragen und Anmeldungen sind zu richten an das Deutsche Anwaltsinstitut e. V. – Fach-
institut für Notare –, Universitätsstr. 140, 44799 Bochum, Telefon 0234/9706418, Telefax
0234/703507, E-Mail: notare@anwaltsinstitut.de, Internet: www.anwaltsinstitut.de, Bank-
verbindung: Dresdner Bank AG Bochum (BLZ 430 800 83), Konto-Nr. 802 950 700.

Verbraucherpreisindex für Deutschland im Februar 2003

Nach Mitteilung des Statistischen Bundesamtes ist der Verbraucherpreis-
index für Deutschland auf Basis 2000 = 100 im Februar 2003 gegenüber
Februar 2002 um 1,3% (104,5) gestiegen. Im Vergleich zum Januar 2003
erhöhte sich der Index um 0,5%.

Das Statistische Bundesamt ist im Internet unter www.destatis.de ver-
treten (Service-Nr. 0611/75-4777, E-Mail: verbraucherpreisindex@desta-
tis.de).
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